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Vorwort

Das Ausländerrecht hat seit dem Jahre 2015 eine bis dahin nicht bekannte
Zeit der Veränderungen erfahren. Die weitreichenden Neuerungen im Aufent-
haltsgesetz, welche das Gesetz zur Neubestimmung des Bleiberechts und der
Aufenthaltsbeendigung (BGBl. I 1386 ff.) zum 1. August 2015 gebracht hat-
ten, wurden alsbald von den tatsächlichen Gegebenheiten der Flüchtlingsmig-
ration überholt. Die kaum überschaubaren Folgen der Einreise eines nicht en-
den wollenden Stromes von Hilfe suchender Menschen führten und führen
immer noch zu einer in der Vergangenheit bislang nie da gewesenen tatsächli-
chen Belastung aller beteiligten Institutionen, die sich auf die politische Mei-
nungsbildung ebenso auswirkt wie auf die Sichtweise auf die geltenden Nor-
men und nicht zuletzt auch auf den Umgang mit den Betroffenen. Die erste
Reaktion erfolgte im Juli 2017 mit dem Gesetz zur besseren Durchsetzung der
Ausreisepflicht (BGBl. 2017 I 2780 ff.). Kaum zwei Jahre später wurden mit
dem zweiten Gesetz zur besseren Durchsetzung der Ausreisepflicht (auch
„Geordnete-Rückkehr-Gesetz“ genannt; BGBl. 2019 I 1294 ff.) für den Be-
reich der Abschiebungshaft besonders gravierende Veränderungen vorgenom-
men, die zum 21.8.2019 in Kraft getreten sind. Sie betreffen die Grundnorm
der Abschiebungshaft in § 62 Abs. 3 AufenthG, die sogenannte (Rück-)Über-
stellungshaft, die Neuschaffung einer Mitwirkungshaft, den Ausreisegewahr-
sam sowie den Vollzug der Haft. Das Verständnis der Gesamtsystematik ist
durch die Vielzahl der Änderungen und die veränderten Gesetzesbezeichnun-
gen noch einmal erheblich verkompliziert worden.

Trotz einiger Reformbestrebungen im Jahre 2015 sind die Abschiebungs-
haftsachen weiterhin der ordentlichen Gerichtsbarkeit zugewiesen. Diese aber
gerät bei der Behandlung der dem öffentlichen Recht entstammenden, zuneh-
mend unübersichtlich werdenden Materie, die überdies an einigen Stellen
durch das EU-Recht ausgeformt wird, und den aufgrund der Rechtsprechung
des Bundesgerichtshofes stetig gestiegenen Anforderungen im Verfahrens-
recht an die Grenzen dessen, was noch realistisch bewältigt werden kann.
Denn mit dem Studium des Gesetzestextes allein können die zu behandelnden
Fälle nicht (mehr) rechtlich zutreffend gelöst werden. Es ist bezeichnend, dass
die Erfolgsquote der beim Bundesgerichtshof eingelegten Rechtsbeschwerden
nach einer Verringerung der Quote in den Jahren 2016/2017 inzwischen wie-
der deutlich über 80% liegt.

Im Bewusstsein des eingangs geschilderten Dilemmas will die vorliegende
Darstellung eine systematisch aufgebaute Handreichung zur Bewältigung der
Materie bieten. Sie richtet sich an den Praktiker im Gericht ebenso wie an den-
jenigen in der Behörde und an die Anwaltschaft. Der Aufbau ist so gestaltet,
dass in einem ersten Teil einem Lehrbuch gleich die materiell-rechtlichen
Grundlagen der Abschiebungshaft ebenso aufgezeigt werden wie die Abläufe
des Verfahrens zur Erstanordnung der Abschiebungshaft. Nachfolgend werden
Rechtsschutzmöglichkeiten des Betroffenen und besondere Verfahren, wie der
Erlass einer einstweiligen Anordnung oder die Verlängerung der Haft, darge-
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stellt. Alsdann werden Besonderheiten aus dem Umfeld des Abschiebungshaft-
verfahrens erläutert, namentlich der Asylantrag und verschiedene Sonderkons-
tellationen mit besonderem sozialen Gewicht. Das Ende dieses Teils bilden
behördliche exekutive Maßnahmen im Rahmen der Abschiebung. Im zweiten
Teil sind dann zum erleichterten Verständnis Übersichten zu den Hafttatbe-
ständen, dem gerichtlichen Verfahren oder dem behördlichen Antrag im Sinne
einer Checkliste wiedergegeben, um dem mit der Materie nicht besonders Ver-
trauten den Einstieg zu erleichtern. Schließlich erfolgt die Darstellung eines
Musterfalles durch die Wiedergabe des Anhörungsvermerkes, des Haftbe-
schlusses sowie der abschließenden Verfügung. So möchte das Buch den Leser
in den Stand setzen, das gerichtliche Verfahren zur Anordnung der Abschie-
bungshaft in allen für den Praktiker relevanten Facetten nachzuvollziehen. In
der Gesamtschau soll der Leser so idealerweise in die Lage versetzt werden,
allein mit dem vorliegenden Buch alle rechtlichen und praktischen Fragen des
Verfahrens in den Grundzügen zu verstehen und zu beantworten.

Da sich das Werk überwiegend an den Praktiker richtet, liegt der Schwer-
punkt bei den Nachweisen in der Rechtsprechung, ohne dass an geeigneter
Stelle auf die Wiedergabe einer eigenen Auffassung verzichtet wird. Die
höchstrichterlichen Beschlüsse des bis zum 29.8.2019 zuständig gewesenen V.
Zivilsenates des Bundesgerichtshofes sind ebenso berücksichtigt wie die des
gegenwärtig zuständigen XIII. Senates mit dem Stand des 7.4.2020. In der
Fundstellenangabe werden weitestgehend die Aktenzeichen der Entscheidun-
gen angegeben, um eine Recherche in den bekannten juristischen Suchsyste-
men wie beck-online zu erleichtern.

Lübeck, im April 2020 Dr. Jörg Grotkopp
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